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Zusammenfassung

Krebstherapien haben in den letzten zehn Jahren erhebliche Fortschritte gemacht: neue Ansätze hemmen gezielt
Krebszellen oder regen das Immunsystem von Patienten zur Bekämpfung der Krebszellen an. Tumore können jedoch
beide Therapieansätzen umgehen, indem sie in neuartige Krebszellstadien übergehen, die therapieresistent sind und das
Immunsystem unterdrücken.

 In diesem Projekt werden wir moderne Genomik, künstliche Intelligenz (KI) und Ansätze der synthetischen Biologie
kombinieren, um molekulare Werkzeuge zur Genregulierung zu entwickeln. Mit diesen Werkzeugen werden wir in
etablierten Mausmodellen, begleitet Studien an Tumoren von Patienten, die Änderungen in therapieresistenten
Krebszellstadien studieren und die  Immunzellen zur Bekämpfung der Krebszellen anregen. 

 Das Projekt verspricht bahnbrechende Fortschritte in der Krebsforschung und soll den Weg für die nächste Generation
von zell- und gentherapeutischen Behandlungen ebnen.
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